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Merkblatt für Personen aus EU-/EFTA-Staaten, die ohne Aufenthaltsbewilligung für 

höchstens 90 Tage pro Kalenderjahr in der Schweiz erwerbstätig sind 
 

 
 
Angehörige eines EU-/EFTA-Staates, die innerhalb eines Kalenderjahres insgesamt nicht 
länger als drei Monate in der Schweiz erwerbstätig sind, benötigen keine Kurzaufenthalts-
bewilligung. Sie haben sich vor Beginn ihrer Erwerbstätigkeit lediglich beim kantonalen 
Amt für Wirtschaft und Arbeit anzumelden. 
 
 
Obligatorische Krankenpflegeversicherung für Kurzaufenthalter/Innen im Meldever-

fahren aus EU/EFTA-Mitgliedsstaaten  
 
Gestützt auf das Freizügigkeitsabkommen und das EFTA-Übereinkommen unterstehen in 
der Schweiz erwerbstätige Personen aus einem EU-/EFTA-Staat der schweizerischen 
Krankenversicherungspflicht. Wenn Sie in Ihrem Wohnsitzstaat über die soziale Kranken-
versicherung versichert sind, fällt der Versicherungsschutz während Ihrer Erwerbstätigkeit 
in der Schweiz weg.  
 
Gehören Sie zum oben erwähnten Personenkreis, sind Sie in der Schweiz kranken-

versicherungspflichtig, sofern Sie für Behandlungen in der Schweiz nicht über ei-

nen gleichwertigen Versicherungsschutz (= Privatversicherung mit deutlich besse-

rer Versicherungsdeckung) verfügen. 
 
Lassen Sie sich bitte auf das Datum der Aufnahme der Erwerbstätigkeit in der 

Schweiz bei einem Schweizer Krankenversicherer grundversichern. Wenn Sie privat 

versichert sind, melden Sie sich für weitere Informationen bei der Krankenkassen-

kontrollstelle derjenigen Gemeinde, in der Ihr Arbeitgeber seinen Sitz hat. Stellen 

Sie der Gemeinde in beiden Fällen unaufgefordert einen Versicherungsnachweis zu. 

 
Zu beachten: Wenn Sie nach 90 Tagen weiterhin in der Schweiz erwerbstätig sind und ei-
ne Aufenthaltsbewilligung erhalten, sind Sie in der Schweiz krankenversicherungspflichtig. 
Ein gleichwertiger Versicherungsschutz (= Privatversicherung) kann mit einer Aufenthalts-
bewilligung über 90 Tagen nicht mehr akzeptiert werden. 
 

Die Arbeitgeber werden gebeten, ihre Arbeitnehmenden, welche unter die oben be-

schriebene Kategorie fallen, entsprechend zu informieren. 
 
Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie unter der Homepage des Staatssek-
retariates für Migration (SEM).  
 
Informationen über die im Thurgau tätigen Krankenversicherer mit der Prämienhöhe erhal-
ten Sie unter www.gesundheit.tg.ch.  


